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	Info
	

	Originaltitel
	Bitter Harvest 

	PANDASTORM Titel
	Holodomor - Bittere Ernte

	Anbieter/Label/Vertrieb
	Pandastorm Pictures / Pandastorm / Edel

	Genre
	Kriegsfilm

	Herstellungsland
	Kanada

	Jahr
	2016

	Bestelldaten DVD

	Verleih
Best-Nr. / EAN
	Best-Nr. 1005067PDM
EAN 426 0428 0 5067 4

	Verkauf
Best-Nr. / EAN
	Best-Nr. 1005067PDM
EAN 426 0428 0 5067 4

	VÖ-Rental:
	23.03.2017

	VÖ-Kauf:
	31.03.2017

	Technische Daten + Ausstattung DVD

	Laufzeit Hauptfilm
	100 Min.

	Verpackung
	Soft-Case

	Bildformat
	2,35:1 / 16:9

	Ton / Sprache/ Untertitel
	Deutsch DD 5.1, DTS 5.1 / Englisch DD 5.1
Deutsch, Englisch

	Extras
	Originaltrailer, Trailershow

	FSK 
	ab 16 Jahren beantragt

	Weitere Angaben
	Code 2, Pal, Farbe

	Darsteller
	Max Irons (The White Queen), Samantha Barks (Les Misérables), Barry Pepper (Maze Runner), Tamer Hassan (Batman Begins), Terence Stamp (Wanted)

	Regie / Drehbuch / Produktion
	George Mendeluk / Richard Bachynsky-Hoover, George Mendeluk / George Mendeluk, Ian Ihnatowycz, Stuart Baird (Skyfall, Casino Royale), Chad Barager, Jaye Gazeley

	Preise
	-

	Covertext
	Sowjetunion 1932. Ukrainische Bauern leisten heftigen Widerstand gegen die Kollektivierung ihres Eigentums. Um ihren Willen zu brechen, zwingt Stalin die Ukrainer, immer mehr von ihrer Ernte abzuführen. Die Bevölkerung der „Kornkammer“ Ukraine beginnt zu hungern.

Der junge Kosake Yuri (Max Irons) möchte zum Studium der Malerei nach Kiew gehen – sehr zum Leidwesen seines Vaters (Barry Pepper) und Großvaters (Terence Stamp). Während seine Verlobte Natalka zurückbleibt, trifft Yuri in Kiew seine Freunde wieder, die sich der Kommunistischen Partei angeschlossen haben. Yuri kann ihre Begeisterung nicht teilen, denn er sieht, dass die Menschen in den Straßen hungern und sterben. Er entschließt sich in den Untergrund zu gehen und gegen die Bolschewisten zu kämpfen...

„Holodomor – Bittere Ernte“ ist die ergreifende Chronik eines fast vergessenen Verbrechens, das zwischen drei und zehn Millionen Ukrainern das Leben kostete. Nachdem es in der Sowjetunion jahrzehntelang verboten war darüber zu sprechen, ist der Holodomor heute von 16 Nationen als Genozid anerkannt, die EU und die UN haben ihn als „Verbrechen gegen die Menschlichkeit“ bezeichnet. Das herausragend besetzte Geschichtsepos ist der erste internationale Spielfilm über die historischen Ereignisse.

	Pressestimmen
	„Dieser Film muss gesehen werden“ Newsweek

„Ein wichtiges Stück Aufklärung“ Huffington Post

	Territorien
	Germany, Austria, Switzerland, Liechtenstein


